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	Antrag
Die Fraktion der CDU
	Drucks. Nr:


	0489/XIX


	Aufhebung des Absoluten Halteverbots (Zeichen 283) in der Pallasstraße



Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Die Bezirksverordnetenversammlung empfiehlt dem Bezirksamt, sich bei den zuständigen Stellen (VLB) für die Aufhebung des Absoluten Halteverbots (Zeichen 283) in der Pallasstraße in dem Bereich der Unterführung unter dem Pallasseum hindurch auf der nördlichen Straßenseite einzusetzen (in etwa in Höhe der Hausnummern 4 und 6, 6A, wo sich die Auffahrten zu den Parkplätzen befinden).

Begründung:

Das absolute Halteverbot verbietet jedes Halten auf der Fahrbahn, auch zum Be- und Entladen. Es ist allerdings zu beobachten, dass zu jeder Tageszeit an jedem Wochentag diese Anordnung regelmäßig mangels alternativer Stellplätze ignoriert wird. Die Parkplatzsituation ist insbesondere durch die angrenzende Einkaufsstraße (Potsdamer Straße) und das dicht besiedelte Wohngebiet ohnehin überlastet. Zur Einfädelung des Verkehrs von zwei Fahrspuren auf eine Fahrspur ist der angrenzende Bereich direkt an der Kreuzung zur Potsdamer Straße von der Länge her völlig ausreichend. Eine Legalisierung und damit auch Entbürokratisierung der Parkraumnutzung würde ihren Beitrag zur Bürgerfreundlichkeit leisten.

Berlin, den 04.12.2012
Herr Olschewski, Ralf






Herr Zander, Christian
Die Fraktion der CDU
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